
1903 
Es entsprach dem gewachsenen Wanderbedürfnis, anstelle des alten, inzwischen baufällig gewordenen Ausichtsgerüstes, 
einen Aussichtsturm an gleicher Stelle zu errichten. Auf Antrag des damaligen, rastlos tätigen Wegwarts Fr. Wertz fasste am 
20. Jan. 1902 die Ortsgruppe Stuttgart den Beschluß zum Turmbau. 

 

 

                                                                                                                                                                       

 

 

                                                                                                                                                                       Der Beginn der Arbeiten  

                                                                                                                                                                       erfolgte am 21. Juni 1903. 

 

 

 

 

 

 

Forstwart  

Digel 



 

 

 

 

Der Turm selbst bestand aus einem 4 m hohen,  

massivem Sockel auf dem sich der hölzerne Aufbau erhob.  

Die Höhe der Aussichtsplattform lag bei 13,60 m. 

Der Turm entstand nach Vorschlägen  

von Obmann A. Entreß und basierte auf einem Entwurf  

von Professor Schmohl und Stadtbaurat Mayer (beide aus Stuttgart). 

Am 11. Okt. 1903 fand die Einweihung des Turms  

bei prächtigem Herbstwetter statt.  

Die Festrede hielt Gustav Ströhmfeld (Stuttgart). 

Im Jahr 1908 wurde neben dem Turm  

eine Schutzhütte aus Holzfachwerk erstellt. 

 

 

 


